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schien nur Orcula doliolum zu bilden, die O. Boett- 
ger1) im Alluvium von Traisa bei Darmstadt und 
Frankfurt a. M. nachgewiesen hat, während er sie 
lebend in unserem Gebiet nur von zahlreichen Fund­
orten im Taunus und zwar stets in der albinen Form 
anführt. Daß sie hier aber auch außerhalb des Ge­
birges und zwar in nächster Nähe des fossilen Vor­
kommens lebt, zeigt die Tatsache, daß es mir wenige 
Wochen nach der Ausbeutung des Tuffvorkommens 
gelang, sie in einem übrigens nicht albinen lebenden 
Stück in dem kleinen Buschwäldchen zwischen Klop- 
penheim und Bahnhof Großkarben nachzuweisen.

Zur Landmolluskenfauna des westlichen Rußlands.
Von

A. N. Me l n i t s c h e n k o .
Die Landmollusken der Westgebiete Rußlands 

sind bis jetzt weder von russischen, noch von aus­
ländischen Forschern behandelt worden, obwohl sie 
bei der geographischen Lage des Landes besondere 
Aufmerksamkeit verdienten. Dieses Gebiet, das aus 
dem ganzen ehemaligen Gouvernement Smolensk und 
Teilen der Gouvernements Tscherningowsk, Witebsk 
und Kaluga besteht, bildet die Grenze zwischen west­
europäischer und ostsibirischer Tier- und Pflanzenwelt, 
sowie zwischen nördlichem Nadelwald und südlicher 
Waldsteppe. Das geht aus der Untersuchung der 
Landmollusken hervor, wie wir erfahren werden.

Vorliegende Arbeit beruht auf eignen Aufsamm­
lungen und Beobachtungen während der Jahre 1929 
bis 1932, z. T. auch auf Aufsammlungen, die von den *)

*) BOETTQER, O.: Die Entwicklung der Pupa-Arten
des Mittelrheingebietes in Zeit und Raum. — Jb. Nassau Ver. 
Naturk. 42, 1889, 225—327.
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Zoologen der Universität Smolensk 1928—31 zusam­
mengebracht wurden. Meine Bestimmungen wurden 
nach Geyer, Unsere Land- und Süßwasser-Mollusken, 
und mach Clessin, Mollusken-Fauna Oesterreich-Un­
garns und der Schweiz, vorgenommen und Herr W. A. 
Lindholm, vom Zool. Museum der Akademie der Wis­
senschaften in Leningrad, hatte die große Freundlich­
keit, sie nachzuprüfen, wofür ihm hier allerbestens ge­
dankt sein soll.

Der Kürze halber sind meine Ergebnisse in Form 
der nun folgenden Tabelle zusammengefaßt, aus denen 
die Fundpunkte und deren ökologische Bedingungen 
klar hervorgehen werden:
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I. L im ax  cinereo-n iger WOLF h.-Wa. h. lX-W a.
2. L im ax  tenellu s NILSS. IX-W a. — —
3. L im ax  m axim us L. — lX -W a. —

4. D eroceras agreste  (L.) hh. IX •X
5. D eroceras reticulatum  MÜLL. hh. s. SS.

6. H elico lim axpellu cidu s(MÜLL.) hh. s. s.
7. R etin ella  p u ra  (ALD.) h.-W a. h.-Wa. S.

8. R etin ella  n iten s (MICH.) h. - Wa. IX-W a. —
9. R etin ella  ra d ia tu la  (ALD.) h.-Wa. h.-W a. s.

10. R etin ella  p etron e lla  (PFR.) h.-Wa. h.-W a. h.-W a.
11. Vitrea crys ta llin a  (MÜLL.) ss.-Wa., 

Gestr.
ss.-Gestr. s.

12. Vitrea con tracta  WEST. h. - Gestr. — —
13. Z on ito ides n itidu s  (MULL.) h.-Wa. lX-W a. —
14. Euconulus trochiform is

(MONT.)
h. -Wies. 

Gestr.
h.-Wies.

Gestr.
h.

15. Fruticicola fru ticu m  (MULL.) hh.-Wa. hh.-Wa. h.-W a.
16. Frut. fru ticum  var. fa sc ia ta h.-W a. s. - Wa. —
17. A rion  subfuscus (DRAP.) h.- h. s.
18. A rion  circum scriptus JOHNST. IX-W a. — —
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19. A rion  in term edius (NORM.) IX “ Wa. — —
20. Punctum  pyg m a eu m  (DRAP.) s. - Wa. IX-W a. —
21. G onyodiscus ruderatus(ST\JD .) h.-W a. IX-Wa. —
22. A canth inu la  acu leata  (MÜLL.) s. - Wa. s. —
23. Vallo n ia  co s ta ta  (MÜLL.) h. - Wa.

Wiese
h.-Wa.
Wiese

h.

24. V allonia  pu lch ella  (MÜLL.) s. s. _
25. P erfora te lla  b idens (CHEMN.) hh.-Wa.

Gestr.
h.-Wa.
Gestr.

s. - Wa.

26. M onacha ru b ig in osa  (A.SCHM.) s. - Wa. — —
27. Trichia h isp id a  (L. s. - Wa. — —
28. E uom phalia  s tr ig e lla  (DRAP.) h.-Wa. h.-Wa. h.-W a.
29. H elix p o m a tia  L. IX-W a. IX-W a. —
30. E na obscura  (MULL ) IX-W a. IX-W a. —
31. P upilla  muscoTum (MÜLL.) s.-Wa.

Wiese
s.-Wa.,
Wiese

—
32. Colum ella eden tu la  (DRAP.) h.-Wa., h.-Wa., h.-W a

Wiese Wiese Wiese
33. Vertigo p y g m a e a  DRAP. h. s. s.
34. Vertigo su b str ia ta  (JEFFR.) s.-Wies. s.-Wies. s.-Wies.
35. Vertigo p u s illa  MULL. s. - Wies. s. - Wies. s.-Wies.
36. V ertigo a n g u stio r  JEFFR. s. - Wies. s.-Wies. s.-Wies.
37. C ochlodina la m in a ta  (MONT.) h.-W a. h.-Wa. h.-W a.
38. C ochlodina orth ostom a  (MKE). — s. - Wa. s. - Wa.
39. L acin iaria  p lic a ta  (DRAP.) h.-W a. h.-Wa. h.-W a.
40. Lac. p lica ta  fa. im plicata(B LZ .) s. - Wa. s. - Wa. —
4L S trig ilecu la  cana  (HELD) h.-W a. h.-W a. h.-W a.
42. R uthenica f ilo g ra n a  (ROSSM.) s. - Wa. s. - Wa. s. - Wa.
43. C lau silia  p u m ita  C. PFR. s. - Wa. s. - Wa. s. - Wa.
44. Iph igen a  ventricosa  (DRAP.) s. - Wa. s.-W a. —
45. Iph igen a  p lica tu la  (DRAP.) IX-W a. s. - Wa. IX-W a.
46. Succinea p u tr is  (L.) hh.-Wa., hh.-Wa. h.-Wa.,

Wiese, Wiese, Wiese,
Gestr. Gestr. Gestr.

47. Succinea p feifferi ROSSM. h.-Wies. h.-Wies. h.-Wies.
48. Succinea ob lon ga  DRAP. s. - Wies. s.-Wies.1 s - Wies.
49. Carychium  m in im um  MÜLL s. - Wa. s. - Wa. —
50. Cochlicopa lubrica  (MÜLL.) h. h. h.
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Beim Durchsehen obiger Tabelle erkennt man 
deutlich, daß in südöstlicher Richtung von Smolensk 
aus, d. h. in der Richtung des zunehmenden kontinen­
talen Klimas, das ja auch aus den Angaben über die 
jährliche Niederschlagsmenge hervorgeht, die Zahl der 
Schnecken nach Arten und Einzeltieren stark abnimmt; 
besonders trifft dies auf die Nacktschnecken, sowie die 
Vitriniden zu, die zwar in den Waldsteppengegenden 
noch Vorkommen, aber nur in verschwindend kleiner Zahl.

Eine Reihe von mir im behandelten Gebiete nach­
gewiesenen Arten war bisher noch von keinem For­
scher so weit aus dem Nordosten oder Süden ange­
geben. So galt früher (nach G eyer) Kursk als öst­
lichster und nördlichster Fundort von Retinella nitens; 
sie wurde von mir in großen Mengen im Walde der 
Umgebung von Smolensk (im Gürtel der nördlichen 
Nadelhölzer) gefunden. Gonyodiscus ruderatus wird 
oft noch als für die polaren und alpinen Gebiete be­
zeichnend angegeben (G eyer, Scharff); ich fand diese 
Art in großen Mengen nicht nur in der Umgebung 
von Smolensk, sondern auch in der von Roslawl, an 
der Grenze der Waldsteppe.

Von besonderer Bedeutung scheinen mir meine 
Nachweise von Vitrea contracta und von Arion inter­
medias aus der Smolensker Gegend zu sein; letzt­
genannte Art wurde meines Wissens bisher aus Ruß­
land noch nie gemeldet.

Zur Landmolluskenfauna der Schigulberge 
Von

A. N. Me l n i t s c h e n k o .
Die Schigulberge (etwa 53,5° n. Br. und 51,6° ö. L.) liegen 

auf dem rechten Ufer der Wolga da, wo diese die berühmte 
Samarer Krümmung bildet; sie gehören zu den malerischsten 
Landschaften Rußlands. In wissenschaftlicher Hinsicht sind sie 
für Oekologen und Faunisten in gleichem Maße reizvoll.
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